
Nun  doch  ein  dritter
Kreisverkehr  für  die
Landwehrstraße?
Anlieger der Straße „Auf der Alm“, deren Zufahrt sich in dem
kleinen  Teilstück  zwischen  Landwehrstraße  und  Lessingstraße
befindet, haben wirklich schlechte Karten, wenn sie mit ihrem
Auto ihr Grundstück verlassen wollen.

Die  Kreuzung
Landwehrstraße  /  Auf  der
Alm  /  Geschwister-Scholl-
Straße  könnten  vielleicht
doch in einen Kreisverkehr
umgewandelt werden.

Zuerst müssen sie sich vorsichtig „heraustasten“, weil die
Lärmschutzwand ihnen die Sicht etwas versperrt. Und dann kann
es  ihnen  trotzdem  passieren,  dass  ein  Pkw  an  ihnen
vorbeirauscht. In der Regel handelt es sich um Kunden des
Baumarkts, von Rewe oder von Aldi, die über die Kreuzung in
die Siedlung hineinfahren. Eile ist für sie geboten, weil der
Verkehr auf der Landwehrstraße manchmal so stark ist, dass
Autofahrer lange warten müssen, bis sie von der Geschwister-
Scholl-Straße  nach  links  abbiegen  oder  geradeaus  fahren
können.
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Helfen könnte hier tatsächlich ein Kreisverkehr. Der stand auf
der Wunschliste der Stadt ganz oben, als sie mit Straßen NRW
die  Pläne  für  die  Kanalsanierung  und  den  nachfolgenden
Straßenbau  für  die  Landwehrstraße  diskutierte.  Doch  bisher
hieß  es,  die  Landesstraßenbaubehörde  scheu  die  Kosten.
Billiger sei es, es so zu belassen, wie es ist. Die Einfahrt
in  die  Siedlung  erfolgt  über  die  Einbahnstraße.  Und  für
Fußgänger gibt es eine Ampel.

Doch  inzwischen  gibt  es  wieder  Hoffnung  für  die  optimale
Lösung.  Bürgermeister  Roland  Schäfer  berichtete  in  seiner
Gesprächsrunde  „Bürgermeister  vor  Ort“,  dass  es  nun  doch
wieder neue Verhandlungen mit Straßen NRW über den Bau eines
Kreisverkehrs gebe. Die Händler hätten es gerne, damit ihre
Kunden einen reibungslosen Heimweg haben.

Hinzu kommt, dass sich in Zukunft die Verkehrssituation an
dieser Kreuzung verschärfen könnte. Schäfer wies auf die Pläne
hin, die bisher landwirtschaftlich genutzte Fläche zwischen
Geschwister-Scholl-Straße  und  Büscherstraße  zu  bebauen.  Im
Nordteil  soll  weiterer  Einzelhandel  hin  und  im  Südteil
Eigenheime.

Solch ein Kreisverkehr hilft sicherlich auch den Anliegern der
Alm: Niemand müsste mehr aufs Gaspedal den Fußdrücken, um
schnell in die Siedlung hineinzufahren.
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